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Seite 2 Die heutigen ThemenDie heutigen ThemenDie heutigen ThemenDie heutigen Themen

• Der Begriff des Netzwerks in der Politik- und Regionalwissenschaft 

• Der Zusammenbruch der „klassischen“ politischen-institutionellen 
Strukturen auf der regionalen Ebene und das Entstehen einer 
Netzwerkdemokratie 

• Netzwerke als "Wundermittel" in der regionalen Politik

• Der Zusammenbruch von Regionen durch Netzwerke

• Vom Zusammenbruch alter und dem Entstehen neuer Netzwerke
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---- Der Begriff des Netzwerkes  Der Begriff des Netzwerkes  Der Begriff des Netzwerkes  Der Begriff des Netzwerkes  ----

Seite 4 Das Plastikwort NetzwerkDas Plastikwort NetzwerkDas Plastikwort NetzwerkDas Plastikwort Netzwerk

Der Begriff des Netzwerks wird heute sehr breit verwendet, z.B. ist die Rede von:

• der sozialen Unterstützung, dem emotionalen Beistand, den Personen aus ihren 
privaten Netzwerken ziehen,

• der Bedeutung internationaler Organisationen, wie z. B. der WTO, die die 
weltweite Kooperation zur Bewältigung der wirtschaftlichen, ökologischen, 
sozialen und politischen Herausforderungen der Globalisierung erleichtern,

• neuen Netzwerkformen von Unternehmen, die gegenüber bürokratischen 
Grossorganisationen neue Leistungspotenziale aufweisen sollen

• Frauen, die durch ihre Frauennetzwerke leichter und schneller den Aufstieg in das 
Top-Management schaffen,

• den negativen Effekten, die aus Klüngel und Seilschaften in Politik und Wirtschaft 
resultieren.
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Knoten bzw. Element
Kanten
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Der Begriff der CliqueDer Begriff der CliqueDer Begriff der CliqueDer Begriff der Clique

Clique / Cluster
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Von sozialen Zirkeln und GatekeepernVon sozialen Zirkeln und GatekeepernVon sozialen Zirkeln und GatekeepernVon sozialen Zirkeln und Gatekeepern

sozialer Zirkel

Gatekeeper
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Die Region und ihr AkteursnetzwerkDie Region und ihr AkteursnetzwerkDie Region und ihr AkteursnetzwerkDie Region und ihr Akteursnetzwerk

zentraler Zirkel

Politik

Wirtschaft

Verwaltung

Medien
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Vernetzung am Beispiel der Region Vernetzung am Beispiel der Region Vernetzung am Beispiel der Region Vernetzung am Beispiel der Region HannoverHannoverHannoverHannover

KulturzirkelKulturzirkelKulturzirkelKulturzirkel 1111

VerbandszirkelVerbandszirkelVerbandszirkelVerbandszirkel

Kulturzirkel 2Kulturzirkel 2Kulturzirkel 2Kulturzirkel 2

VerwaltungszirkelVerwaltungszirkelVerwaltungszirkelVerwaltungszirkel 1111

Parteizirkel 1Parteizirkel 1Parteizirkel 1Parteizirkel 1

LandeskreiszirkelLandeskreiszirkelLandeskreiszirkelLandeskreiszirkel

Parteizirkel 2Parteizirkel 2Parteizirkel 2Parteizirkel 2

Verwaltungszirkel 2Verwaltungszirkel 2Verwaltungszirkel 2Verwaltungszirkel 2

Seite 10 Gestaltungmerkmale von Netzwerken Gestaltungmerkmale von Netzwerken Gestaltungmerkmale von Netzwerken Gestaltungmerkmale von Netzwerken 

• Es sind meist informelle Beziehungeninformelle Beziehungeninformelle Beziehungeninformelle Beziehungen, d.h. nicht vertraglich geregelte oder auf 
Abhängigkeiten beruhende Beziehungen;

• sie beruhen auf einer freiwilligen Teilnahmefreiwilligen Teilnahmefreiwilligen Teilnahmefreiwilligen Teilnahme der einzelnen Akteure an dem 
Netzwerk;

• sie haben reziproken Charakterreziproken Charakterreziproken Charakterreziproken Charakter, d.h. ein gleichberechtigtes Geben und Nehmen 
zwischen den Akteuren:

• sie sind auf DauerhaftigkeitDauerhaftigkeitDauerhaftigkeitDauerhaftigkeit angelegt;

• sie weisen eine DiversitätDiversitätDiversitätDiversität auf, d.h. es wirken Akteure aus verschiedenen 
gesellschaftlichen Gruppen und Themengebieten zusammen;

• kooperatives Handelnkooperatives Handelnkooperatives Handelnkooperatives Handeln ist das dominierende Handlungsmerkmal (im Gegensatz zur 
Hierarchie mit Weisungsbefugnis oder zum Markt, der sich über Preisbeziehungen 
und Aushandlung reguliert) und 

• VertrauenVertrauenVertrauenVertrauen ist die Grundlage für die Zusammenarbeit.
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Der Zusammenbruch der "klassischen" politischDer Zusammenbruch der "klassischen" politischDer Zusammenbruch der "klassischen" politischDer Zusammenbruch der "klassischen" politisch----
institutionellen Strukturen  institutionellen Strukturen  institutionellen Strukturen  institutionellen Strukturen  

Seite 12 Das Beispiel Region St.GallenDas Beispiel Region St.GallenDas Beispiel Region St.GallenDas Beispiel Region St.Gallen



Seite 13 Bild Regio St. Gallen LuftbildBild Regio St. Gallen LuftbildBild Regio St. Gallen LuftbildBild Regio St. Gallen Luftbild
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Seite 15 Bild Shopping Arena St.GallenBild Shopping Arena St.GallenBild Shopping Arena St.GallenBild Shopping Arena St.Gallen

Seite 16 Bild Appenzeller BahnBild Appenzeller BahnBild Appenzeller BahnBild Appenzeller Bahn
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Seite 18 Neue Herausforderungen für die regionale PolitikNeue Herausforderungen für die regionale PolitikNeue Herausforderungen für die regionale PolitikNeue Herausforderungen für die regionale Politik

• Problemraum und Handlungsraum sind nicht deckungsgleich

• Der „Staat“ allein kann die Probleme nicht mehr lösen

• Innerhalb einer Region sind die Gemeinden unterschiedlich finanzkräftig

• Es entsteht eine neue Raumlogik, die weniger territorial gebunden ist
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Seite 21 Eine neue Organisation für die Region St.Gallen Eine neue Organisation für die Region St.Gallen Eine neue Organisation für die Region St.Gallen Eine neue Organisation für die Region St.Gallen 
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Seite 22 EntstehenEntstehenEntstehenEntstehen neuer neuer neuer neuer regionaler Steuerungssystemeregionaler Steuerungssystemeregionaler Steuerungssystemeregionaler Steuerungssysteme

� neue intermediäre Organisationen, sog. „governance“-Strukturen, 
entstehen, in denen Politik und Verwaltung gemeinsam mit Akteuren 
aus Wirtschaft und Gesellschaft an der Lösung von konkreten 
Problemen arbeiten

� Zielsetzung ist eine effiziente und effektive Erfüllung öffentlicher 
Aufgaben in den Regionen

� Steuerung erfolgt in Netzwerken Steuerung erfolgt in Netzwerken Steuerung erfolgt in Netzwerken Steuerung erfolgt in Netzwerken 
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Netzwerke als "Wundermittel" in der RegionalpolitikNetzwerke als "Wundermittel" in der RegionalpolitikNetzwerke als "Wundermittel" in der RegionalpolitikNetzwerke als "Wundermittel" in der Regionalpolitik

Seite 24 Netzwerke und ihre (gedachte) BedeutungNetzwerke und ihre (gedachte) BedeutungNetzwerke und ihre (gedachte) BedeutungNetzwerke und ihre (gedachte) Bedeutung

� Netzwerke werden als geeignet angesehen, mit 
hochkomplexen Situationen umzugehen. 

� Sie sollen flexibel und innovativ sein sowie hohe 
Problemlösungskapazitäten besitzen. 

� Daher gelten sie als ein modernes Steuerungsinstrument Daher gelten sie als ein modernes Steuerungsinstrument Daher gelten sie als ein modernes Steuerungsinstrument Daher gelten sie als ein modernes Steuerungsinstrument 
für Unternehmen und Organisationen sowie auch für für Unternehmen und Organisationen sowie auch für für Unternehmen und Organisationen sowie auch für für Unternehmen und Organisationen sowie auch für 
räumliche Einheiten. räumliche Einheiten. räumliche Einheiten. räumliche Einheiten. 
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• Vertrauensbildung

• Unsicherheitsabsorption

• Konsensbildung

• Verhandlung

• Ersatz für fehlende oder unzureichende Entscheidungsstrukturen

• Mobilisierung

• Forum und Innovation zur Identifizierung gemeinsamer Probleme
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RegionalesRegionalesRegionalesRegionales
MilieuMilieuMilieuMilieu

RegionalesRegionalesRegionalesRegionales
MilieuMilieuMilieuMilieu

DasDasDasDas regionale Milieuregionale Milieuregionale Milieuregionale Milieu

PolitiknetzwerkePolitiknetzwerke

Soziokulturelle
Netzwerke

Soziokulturelle
Netzwerke

Unternehmens-
netzwerke

Unternehmens-
netzwerke

Quelle: Rösch 1998
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verteidigendverteidigend
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Quelle: Rösch 1998
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Netzwerke und der Zusammenbruch von RegionenNetzwerke und der Zusammenbruch von RegionenNetzwerke und der Zusammenbruch von RegionenNetzwerke und der Zusammenbruch von Regionen
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1.1.1.1. funktionalefunktionalefunktionalefunktionale BlockierungBlockierungBlockierungBlockierung

2.2.2.2. kognitivekognitivekognitivekognitive BlockierungBlockierungBlockierungBlockierung

3.3.3.3. politischepolitischepolitischepolitische BlockierungBlockierungBlockierungBlockierung

4.4.4.4. konfliktbedingte Blockierungkonfliktbedingte Blockierungkonfliktbedingte Blockierungkonfliktbedingte Blockierung

Quelle: Grabherr 1996, Scherer 2006
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Beispiel 1: Beispiel 1: Beispiel 1: Beispiel 1: 

Die funktionale BlockierungDie funktionale BlockierungDie funktionale BlockierungDie funktionale Blockierung



Seite 31 Bild AutomobilindustrieBild AutomobilindustrieBild AutomobilindustrieBild Automobilindustrie
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Seite 33 Bild AutomobilindustrieBild AutomobilindustrieBild AutomobilindustrieBild Automobilindustrie
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Seite 35 Bild eines Maschinenbauunternehmes in China (Produktionshalle)Bild eines Maschinenbauunternehmes in China (Produktionshalle)Bild eines Maschinenbauunternehmes in China (Produktionshalle)Bild eines Maschinenbauunternehmes in China (Produktionshalle)
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Beispiel 2: Beispiel 2: Beispiel 2: Beispiel 2: 

Die kognitive BlockierungDie kognitive BlockierungDie kognitive BlockierungDie kognitive Blockierung
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Seite 39 Bild startendes FlugzeugBild startendes FlugzeugBild startendes FlugzeugBild startendes Flugzeug

Seite 40 Bild unrenoviertes HotelzimmerBild unrenoviertes HotelzimmerBild unrenoviertes HotelzimmerBild unrenoviertes Hotelzimmer
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Beispiel 3Beispiel 3Beispiel 3Beispiel 3

Die politische BlockierungDie politische BlockierungDie politische BlockierungDie politische Blockierung

Seite 42 Bild von ZechenanlageBild von ZechenanlageBild von ZechenanlageBild von Zechenanlage



Seite 43 Bild von demonstrierenden KumpelsBild von demonstrierenden KumpelsBild von demonstrierenden KumpelsBild von demonstrierenden Kumpels

Seite 44 Bild von WestLB Hochhaus in DüsseldorfBild von WestLB Hochhaus in DüsseldorfBild von WestLB Hochhaus in DüsseldorfBild von WestLB Hochhaus in Düsseldorf
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Beispiel 4Beispiel 4Beispiel 4Beispiel 4

Die konfliktbedingte BlockierungDie konfliktbedingte BlockierungDie konfliktbedingte BlockierungDie konfliktbedingte Blockierung
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Seite 48 Verteilungskonflikte im Netzwerk Verteilungskonflikte im Netzwerk Verteilungskonflikte im Netzwerk Verteilungskonflikte im Netzwerk 

• Seit 1996 betrieben die Zentralschweizer Kantone und die regionale 
Wirtschaft gemeinsam eine Standortpromotion für die Region

• Ziel ist die Ansiedlung von Unternehmen aus dem Ausland in die 
Zentralschweiz

• Zunehmende Spannungen und Verteilungskonflikte innerhalb der 
gemeinsamen Standortpromotion blockierten zeitweilig die gesamte regionale 
Wirtschaftsförderung
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Seite 52 Die GretchenfrageDie GretchenfrageDie GretchenfrageDie Gretchenfrage

Was kann getan werden, damit Netzwerke, die Regionen 

blockieren zusammenbrechen bzw. zerstört?

oder

Wie kann Innovation in nicht-innovativen Regionen und 

Standorten gefördert werden?



Seite 53 Strategische AnsatzpunkteStrategische AnsatzpunkteStrategische AnsatzpunkteStrategische Ansatzpunkte

� RückfallRückfallRückfallRückfall----Strategie:  Strategie:  Strategie:  Strategie:  Aufgrund politischer Entscheide wird ein blockiertes 
Netzwerk ersatzlos aufgelöst und durch bestehende 
Verwaltungsinstitution ersetzt

� revolutionäre und kurzfristige Strategierevolutionäre und kurzfristige Strategierevolutionäre und kurzfristige Strategierevolutionäre und kurzfristige Strategie: Externe Impulse zur 
Herbeiführung von systeminternen Krisen oder Veränderungen

� evolutorische und langfristige Strategieevolutorische und langfristige Strategieevolutorische und langfristige Strategieevolutorische und langfristige Strategie: Öffnen der bestehenden 
Netzwerke nach Innen und Aussen

Seite 54 Vom Zusammenbruch und NeuanfangVom Zusammenbruch und NeuanfangVom Zusammenbruch und NeuanfangVom Zusammenbruch und Neuanfang

„„„„Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit 

der Zeit. der Zeit. der Zeit. der Zeit. 

Wo eine Tradition zu Ende geht, Wo eine Tradition zu Ende geht, Wo eine Tradition zu Ende geht, Wo eine Tradition zu Ende geht, 

entsteht Raum für Neues.“entsteht Raum für Neues.“entsteht Raum für Neues.“entsteht Raum für Neues.“
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